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Aktuelle Entwicklungen in der Beratungspraxis insolventer Mandanten, insb. natürliche Personen 
Das Seminar gibt einen umfassenden Überblick über die aktuellen Entwicklungen in Rechtsprechung und 
Gesetzgebung in Insolvenzverfahren über das Vermögen von natürlichen Personen 
(Unternehmer/Freiberufler/Verbraucher) sowie deren Auswirkungen auf die Beratungspraxis. 
‐ Aktuelle Rechtsprechung 
‐ Aktuelle Gesetzgebung und die Auswirkungen auf die Praxis 
‐ Aktuelle Themen aus der Praxis des Berufsalltags 
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Die Haftung nach § 102 StaRUG im System des Restrukturierungsrechts 
Der Gesetzgeber hat im Rahmen des Sanierungs‐ und Insolvenzrechtsfortentwicklungsgesetzes 
(SanInsFoG) die bisherigen Rechtsprechung des BGH zur Haftung des Steuerberaters in der Krise des 
Mandanten gesetzlich normiert. Die Neuregelung in § 102 StaRUG erweitert den Anwendungsbereich auf 
Rechtsanwälte und Wirtschaftsprüfer, beschränkt ihn aber zugleich auf Konstellationen, in denen der 
Jahresabschluß vom Berufsträger aufgestellt wird. Der Referent stellt die Tatbestandsvoraussetzungen 
und die Rechtsfolgen systematisch. Zugleich gibt er Hinweise zur Haftungsvermeidung und zum Umgang 
mit dem Mandanten in der Krise. 
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Aktuelle Entwicklungen im Restrukturierungs‐ und Insolvenzrecht 
Ausgehend vom Sanierungs‐ und Insolvenzrechtsfortentwicklungsgesetz (SanInsFoG ) stellt der Referent 
das Sanierungsmoderations‐ und Restrukturierungsverfahren sowie die aktuellen Änderungen in der 
Insolvenzordnung vor. Dabei wird er insbesondere auf die ertragsteuerlichen Aspekte der Sanierung und 
Restrukturierung ebenso eingehen wie auf die umsatzsteuerlichen Besonderheiten. Der Referent stellt die 
Neuregelungen sowie die aktuelle Rechtsprechung, auch zu angrenzenden Themenfeldern wie 
Geschäftsführerhaftung und Insolvenzanfechtung, systematisch dar. Zugleich gibt er Hinweise zur 
Haftungsvermeidung und zum Umgang mit Mandanten, die ihr Unternehmen finanziell neu ausrichten 
wollen. 



 

 
 

Themenübersicht Präsenzseminare 

 
 
Prof. Dr. Christian Pelke 
LL.M 
Fachhochschule der Wirtschaft 
Paderborn 

Sanierungsarbeitsrecht 
In dem Seminar soll erörtert werden, wie sich die Einleitung und Eröffnung eines Insolvenzverfahrens über 
das Vermögen eines Arbeitgebers auf dessen Unternehmen und die dort bestehenden Arbeitsverhältnisse 
auswirkt und eine Übersicht dazu gegeben werden, welche Rechte aber auch individual‐ sowie 
kollektivarbeitsrechtlichen Pflichten sich für den Arbeitgebers ergeben. Weiter werden Rechte und 
Ansprüche aber auch Pflichten für den Arbeitnehmer vor und nach der Eröffnung eines 
Insolvenzverfahrens über das Vermögen des Arbeitgebers dargestellt 
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Steuerrecht (insb. USt) 
•   Umsatzsteuer in der Insolvenz 
  Neues BMF‐Schreiben zu § 55 Abs. 4 InsO vom 11.1.2022 
  Vorläufige Eigenverwaltung / vorläufige Insolvenzverwaltung 
  Umsatzsteuerliche Besonderheiten im eröffneten Verfahren 
•  Einkommensteuer 
  Gewinnermittlung 
  Betriebsausgaben 
•  Sanierungsgewinne aufgrund vonInsolvenzplanverfahren 
  Restschuldbefreiung  

‐ und Steuerfreiheit nach §3a EStG 
•  Aktuelle Rechtsprechung 
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